
 

 
 
 

 
 

2. Sitzung des Gemeinderats  
am 7. April 2016 

 
 

Vorsitz: 

Bgm. Christian Härting WFT    
 

1. Vizebürgermeister: 

VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele WFT    
 

2. Vizebürgermeister: 

VBgm. Christoph Walch GRÜNE    
 

Mitglieder: 

GR HR Josef Federspiel WFT    

GR Simon Lung WFT    

EGR Abdulkadir Özdemir PZT/SPÖ  Ersatz für GR Mag. Tanzer 

GR Georg Pfanzelt WFT    

GR Maria Plangger WFT    

GV Silvia Schaller WFT    

GV Mag. Alexander Schatz WFT    

GR Klaus Schuchter, MA WFT    

GR Michaela Simmerle WFT    

GR Oliver Wille WFT    

GR Vinzenz Derflinger ÖVP    

GV Angelika Mader ÖVP    

GR Güven Tekcan ÖVP  

GR Theresa Braun GRÜNE    

GV Michael Ebenbichler FPÖ    

GR Wolfgang Gasser FPÖ    

GR Herbert Klieber BLT    

GR Sepp Köll TN    
 

Weiters anwesend: 

  AL Mag. Bernhard Scharmer    
 

Schriftführerin: 

  RL Sabine Hofer    

 

abwesend: 

 

Mitglieder: 

GR Mag. Norbert Tanzer PZT/SPÖ    

 

Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 20:37 Uhr 
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Tagesordnung 
 
1. Genehmigung der 51. und 1. Sitzungsniederschrift 
2. Anträge und Berichte des Bürgermeisters 

2.1. Geschäftsordnung für die Gemeindeeinsatzleitung 
2.2. Gemeindeeinsatzleitung - Beschluss Mitglieder 
2.3. Halte - und Parkverbot Gemeindestraße Unterbirkenberg Bereich HNr. 41 bis 23a 
2.4. Grenzfestlegung Gemeinde Leutasch - GGAG Wang-Puit-Alpe 
2.5. Freigabe Finanzmittel für die Erweiterung des Parkplatzes "Schreier" 

3. Festsetzung der Ausschüsse gem § 24 TGO und Namhaftmachung der Ausschussmitglieder 
4. Festsetzung Generalversammlung Gemeindewerke Telfs 
5. Festsetzung der Organe der Gemeindeverbände 
6. Entsendung von Delegierten in sonstige Organe, Vereine, Stiftungen, Fonds, Körperschaften 
7. Aufwandsentschädigung Funktionäre 
8. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

8.1. Wahlplakate bei Gemeinderatswahlen 
8.2. Verwendung des Jagdschillings 

9. Personelles 
9.1. Anträge und Berichte aus der 1. Gemeindevorstandssitzung 
9.2. Aufwandsentschädigung Mandatare - 10 %-Sonderregelung 
9.3. Geschäftsordnung des Gemeinderates, des Gemeindevorstandes und der 

Gemeinderatsausschüsse 
9.4. Vertrauliche Anfragen 
9.4.1. Aufnahme von Asylwerbern 
9.5. Konstituierung der Gemeinderatsausschüsse 

 
 
Bgm. Christian Härting begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und 
eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung. 
 
Bgm. Härting gratuliert GV HR Federspiel, GV Ebenbichler, GR Wille, GR Tekcan, und GV 
Schaller zum Geburtstag. 
 
Bgm. Härting erkundigt sich, ob es zur Tagesordnung Fragen oder Änderungswünsche gibt. 
 
Nachdem dies verneint wurde, ersucht er um Aufnahme des Punktes 
 
2.5) Freigabe Finanzmittel für die Erweiterung des Parkplatzes „Schreier“ 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Tagesordnung zu genehmigen. 
 
 

1 Genehmigung der 51. und 1. Sitzungsniederschrift 
 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die 51. und 1. GR-Sitzungsniederschriften zu 
genehmigen. 
 
 

2 Anträge und Berichte des Bürgermeisters 
 

 
2.1 Geschäftsordnung für die Gemeindeeinsatzleitung 

 
Gemäß § 4 Abs. 10 und § 5 des Tiroler Katastrophenmanagementgesetzes, LGBl. Nr. 
33/2006 ist es notwendig, dass eine Geschäftsordnung für die Gemeinde-Einsatzleitung 
erlassen wird. 
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Darin werden die Aufgaben, Zusammensetzung der Gemeinde-Einsatzleitung, 
Zusammensetzung des Einsatzstabes, die Aufgabe der einzelnen Sachgebiete und 
Funktionen sowie allgemeine Bereiche festgehalten. 
 
In der 8. GR-Sitzung vom 16.12.2010 wurde die Geschäftsordnung für die 
Gemeindeeinsatzleitung beschlossen. 
 
Im Zuge der Schulungen und auch der Personalsituation in der Gemeindeeinsatzleitung 
wurden diverse Adaptierungen vorgenommen, welche auch in der Geschäftsordnung 
Niederschlag finden. Somit musste die Geschäftsordnung angepasst werden und ist  neu zu 
beschließen. 
 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die adaptierte Geschäftsordnung für die 
Gemeinde –Einsatzleitung. 
 

2.2 Gemeindeeinsatzleitung - Beschluss Mitglieder 
 
Die Mitglieder der Gemeindeeinsatzleitung sind auf die Dauer des Gemeinderates zu 
bestellen (§ 4 Tiroler Katastrophenmanagementgesetz). Es ist deshalb erforderlich die 
Mitglieder der Einsatzleitung für die neue Gemeinderatsperiode neu zu bestellen. 
Im Vergleich zur alten Besetzung ergeben sich folgende Neuerungen: 
 

 Einsatzleiter-Stellevertreter sind nicht mehr Christoph Stock und Günter Porta 
sondern die neuen Vizebürgermeister Mag. Dr. Cornelia Hagele und Christoph Walch 

 Für Walter Mösl rückt RL-Stv. Beate Walser, MAS in die Gemeindeeinsatzleitung -
Bereich S1/4 Personal/Versorgung nach 

 
Die Mitglieder wären somit: 
 

Gebiet/Funktion Name 

Einsatzleiter Bgm. Christian Härting 

Einsatzleiter-Stv. V-Bgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

Einsatzleiter-Stv. V-Bgm. Christoph Walch 

Personal/Versorgung S1/4 OL Christian Santer 

Personal/Versorgung S1/4 RL-Stv. Beate Walser, MAS 

Personal/Versorgung S1/4 Zoran Tanaskovic 

Personal/Versorgung S1/4 Vinzenz Derflinger 

Personal/Versorgung S1/4 Bernhard Schreter 

Lage S2 Ing. Hasan Calkan, BSc 

Lage S2 Ing. Christian Parth 

Einsatzkoordination S3 AL Mag. Bernhard Scharmer 

Einsatzkoordination S3 RL-Stv. Ing. Manfred Auer 

Einsatzkoordination S3 RL-Stv. Ing. Christoph Schaffenrath, MSc 

Information und Warnung S5 Dr. Stefan Dietrich 

Information und Warnung S5 Mag. Wilfried Schatz 

Führungsunterstützung/Infrastruktur S6 RL Arnold Wackerle 

Führungsunterstützung/Infrastruktur S6 Bernhard Stelzl 

Führungsunterstützung/Infrastruktur S6 Martin Wanner 

Assistenz ASS RL-Stv. Manuela Staudacher 

Assistenz ASS Claudia Waldhart 

Assistenz ASS Stefanie Hilber 

Assistenz ASS Daniel Saueregger, BSc 

 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die angeführten Personen mittels Bescheid in 
die Gemeindeeinsatzleitung zu bestellen. 
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2.3 Halte - und Parkverbot Gemeindestraße Unterbirkenberg Bereich HNr. 41 bis 23a 

 
Seit der Neuerrichtung der Wohnanlage Unterbirkenberg 41-43 ist der Kurvenbereich der 
Gemeindestraße laufend verparkt. Da dadurch die Straßenbreite im Kurvenbereich massiv 
eingeschränkt wird ist es notwendig hier ein Halte-und Parkverbot beginnend auf der 
Ostseite bei HNr.: 41 und dann im nördlichen Bereich bis HNr.: 23a der Gemeindestraße 
Unterbirkenberg zu erlassen. 
 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Halte– und Parkverbot lt. Verordnung und 
Plan im Bereich der Gemeindestraße Unterbirkenberg beginnend auf der Ostseite bei 
HNr. 41 und dann im nördlichen Bereich bis HNr. 23a.  
 

2.4 Grenzfestlegung Gemeinde Leutasch - GGAG Wang-Puit-Alpe 
 
Der Bürgermeister der Gemeinde Leutasch hat den Substanzverwalter der GGAG Puit-
Wang-Alpe gebeten, nach jahrelangen Unstimmigkeiten bezüglich des südlichen 
Grenzverlaufes eine Einigung zu finden, die für beide Grundeigentümer Sinn macht. Dies 
wurde unter mehreren Begehungen der beiden Grundeigentümervertreter und unter 
Bedachtnahme des 1918 protokollierten Grenzverlaufes auch umgesetzt.  
 
Das Ergebnis wurde durch das Vermessungsbüro Necon planlich umgesetzt. Das 
Vermessungsbüro hat auch beim Bundesvermessung vorgesprochen und es wäre bei 
beidseitigen GR-Beschlüssen über diesen Grenzverlauf möglich, diesen Plan als 
Katasteränderung, ohne Grundteilungen, einzuarbeiten. Die Gemeinde Leutasch hat diesen 
Beschluss bereits im Feber 2016 gefasst.  
 
Um das Ausmaß der Flächendifferenzen, der festgelegten Grenze zur gezeichneten Grenze 
gegenüberstellen zu können, wurden diese planimetriert und im Vermessungsplan 
nummeriert. 
 
Zuwächse Gemeinde Leutasch von West nach Ost: 
 

Nummerierung auf der Karte Flächenausmaß in m² 

3. 256 

6. 1.634 

7. 87.706 

9. 37.824 

11. 8.565 

13. 1.830 

Summe 137.815 

 
Zuwächse GGAG von West nach Ost: 

Nummerierung auf der Karte Flächenausmaß in m² 

1. 5.092 

2. 33.610 

4. 25.268 

5. 43.688 

8. 40.458 

10. 4.716 

12. 1.022 

Summe 153.854 

 
Als Differenz hat die GGAG einen Zuwachs von 16.039 m² 
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GR Klieber sieht den Sinn in dieser Sache nicht. Wenn die Gemeinde eine schriftliche 
Zusage mit der Erlaubnis, Weidevieh aufzutreiben, erhält, hat er nichts dagegen. 
 
Bgm. Härting ist betreffend die schriftliche Zusage derselben Meinung und bemerkt, dass er 
eine E-Mail des Leutascher Bürgermeisters bereits erhalten hat. 
 
 

Der Gemeinderat beschließt mit 19 : 2 Stimmen (GV Mader, GR Klieber), die planliche 
Darstellung des südlichen Grenzverlaufes des Vermessungsbüros Necon zu 
genehmigen und beauftragt den Substanzverwalter, die Grenzänderung und die 
Vereinbarung ohne Kündigungsrecht für das Weiderecht mit der Gemeinde Leutasch 
im Bereich des Ecks Feldringer Alm zu unterfertigen. 
 

2.5 Freigabe Finanzmittel für die Erweiterung des Parkplatzes "Schreier" 
 
In der 50. Sitzung des Gemeinderates vom 17.12.2015 wurde die Anpachtung der Flächen 
für eine Erweiterung des Schreierparkplatzes in der Untermarktstraße beschlossen.  
  
Es ist nun die Detailplanung abgeschlossen. Im Einfahrtsbereich des Parkplatzes in der 
Untermarktstraße werden 3 Behindertenparkplätze geschaffen (derzeit 2). 
  
Auf weiteren 3 Parkplätzen wird die Vorkehrung für etwaige Elektrotankstellen geschaffen. 
  
Es konnte nun auch mit den Anrainer Fam. Gamsjäger und Rohowsky Eva eine Einigung 
erzielt werden, sodass es einmal einen fußläufigen Zugang in die Bahnhofstraße geben wird 
(Gamsjäger) sowie die Ausfahrtsituation im Bereich Josef-Schöpf-Straße durch eine 
Verbreiterung der Ausfahrt massiv verbessert werden kann. 
Die privatrechtlichen Vereinbarungen sind hier noch abzuschließen. 
  
Weiters gab es bereits eine Anrainerinformation aller unmittelbar betroffenen Nachbarn. 
Sämtliche Nachbarn stehen dem Projekt positiv gegenüber. In diversen Bereichen wünschen 
die Anrainer die Errichtung eines Holzzaunes auf deren bestehenden Mauern um etwas den 
Lärm und auch die Einsichtbarkeit auf das Grundstück einzuschränken. 
  
Die Bauarbeiten werden über den Jahresbauauftrag abgewickelt werden. Es konnte ein 
Nachlass von 8 % mit der Fa. Strabag für dieses Projekt ausverhandelt werden. Bei einzelne 
Positionen (zB. Abbruch Garage/Lager und Betonmauer) die im Leistungsverzeichnis nicht 
enthalten sind werden separate Angebote eingeholt und an den entsprechenden 
Billigstbieter vergeben. 
 
Aufgrund von Steuerersparnissen wäre vorgesehen, dass ein Drittel der Parkfläche fix 
vermietet wird.  
  
Mit Jahresabschluss 2015 wurden € 100.000,00 als Rücklage (Sparbuch Raika für 
Infrastrukturmaßnahmen) gebildet. Diese Rücklage ist aufzulösen und dem AOH zuzuführen. 
Somit können diesem Projekt € 100.000,00 an Eigenmittel zugeführt werden. 
Für die Bauarbeiten ist es notwendig die restl. Budgetmittel im AOH (HHSt.: 5-839001-0500) 
in der Höhe von € 150.000,00 freizugeben. Weiters wird das Referat II beauftragt das 
Darlehen in der Höhe von € 150.000,00 auszuschreiben und anschließend die Vergabe zur 
Beschlussfassung wieder dem GR vorzulegen. 
 
Die Kostenaufstellung bleibt lt. GR 50 aufrecht. 
 
GV Mader bemängelt, dass keine 3 Angebote vorliegen. 
 
Bgm. Härting beantwortet, dass ein Jahresbauauftrag für die Straßenbauarbeiten an die Fa. 
Strabag vergeben wurde und die Fa. Strabag darauf noch einmal 8 % Nachlass gewährt. 
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GR Köll möchte wissen, ob eine Schrankenlösung angedacht wurde oder zumindest die 
Anschlüsse (Leerverrohrung) dafür vorgesehen werden. 
 
Bgm. Härting: Die Schrankenanlage ist sehr kostenintensiv (ca. € 100.000,00) und würde sie 
deshalb lieber nicht machen, außerdem sind die Parkautomaten bereits vorhanden. 
 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Rücklage von € 100.000,00 (Sparbuch 
Raika für Infrastrukturmaßnahmen) aufzulösen und dem Haushalt zuzuführen. Der 
erforderliche Restbetrag von € 150.000,00 (AOH - HHSt.: 5-839001-0500) wird 
freigegeben.  
Weiters wird das Ref. II mit der Ausschreibung des Darlehens beauftragt. In weiterer 
Folge ist die Vergabe des Darlehen wieder dem GR zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
 

3 Festsetzung der Ausschüsse gem § 24 TGO und Namhaftmachung der 
Ausschussmitglieder 
 
Mit Email vom 24.03.2016 wurde eine Vorlage für die Namhaftmachung der Mitglieder für die 
Gemeinderatsausschüsse gem. § 24 TGO an die Fraktionsführer ausgeschickt und 
ausgefüllt in der Folgewoche am 30.03.2016 retourniert. 
 
Die Einladungen zu den konstituierenden Sitzungen der Ausschüsse wurden fristgerecht an 
alle bis dahin bekannt gegebenen Ausschussmitglieder am 31.03.2016 versendet. 
 
Entsprechend der Proportionalität werden seitens der Gemeinderatsparteien folgende 
Personen für die Ausschüsse namhaft gemacht. 
 
Überprüfungsausschuss (ÜA)  

 

Nr. Name Partei 

Mitglieder 

1. GR Klaus Schuchter, MA WFT 

2. GV HR Josef Federspiel WFT 

3. GR Georg Pfanzelt WFT 

4. GR Maria Plangger WFT 

5. GR Simon Lung WFT 

6. GR Güven Tekcan ÖVP 

7. GR Theresa Braun GRÜNE 

8. GR Wolfgang Gasser FPÖ 

 
Im Überprüfungsausschuss sind keine Mitglieder mit beratender Stimme vorgesehen. 
 
Ausschuss für Bildung und Vereinswesen (BiA) 
 

Nr. Name Partei 

Mitglieder 

1. GR Klaus Schuchter, MA WFT 

2. GV HR Josef Federspiel WFT 

3. GR Michaela Simmerle WFT 

4. GR Maria Plangger WFT 

5. Elisabeth Oberthanner WFT 

6. Walter Fartek ÖVP 

7. GR Theresa Braun GRÜNE 

8. GV Michael Ebenbichler FPÖ 
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Mitglieder mit beratender Stimme 

1. Hubert Gabl PZT/SPÖ 

2. Manfred Duringer BLT 

3. Monika Körber TN 

 
Bau- und Raumordnungsausschuss (BauA) 
 

Nr. Name Partei 

Mitglieder 

1. Bgm. Christian Härting WFT 

2. GR Klaus Schuchter, MA WFT 

3. GR Georg Pfanzelt WFT 

4. GR Oliver Wille WFT 

5. Ing. Daniel Gufler WFT 

6. David Graber ÖVP 

7. DI Gert Windisch GRÜNE 

8. Gerhard Aichernig FPÖ 

Mitglieder mit beratender Stimme 

1. GR Mag. Norbert Tanzer PZT/SPÖ 

2. Mag. Dieter Schilcher BLT 

3. Mag. Stefan Stillebacher TN 

 
Ausschuss für Jugend und Sport (JuSpoA) 

 

Nr. Name Partei 

Mitglieder 

1. GV Mag.Alexander Schatz WFT 

2. GR Georg Pfanzelt WFT 

3. GR Oliver Wille WFT 

4. GR Maria Plangger WFT 

5. GR Simon Lung WFT 

6. GR Vinzenz Derflinger ÖVP 

7. VBgm. Christoph Walch GRÜNE 

8. Gabriel Mösl FPÖ 

Mitglieder mit beratender Stimme 

1. Hubert Gabl PZT/SPÖ 

2. Isabell Schatz BLT 

3.   

 
Ausschuss für Umwelt, Energie und Landwirtschaft (UmwA) 

 

Nr. Name Partei 

Mitglieder 

1. VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele WFT 

2. Nikolaus Knor WFT 

3. GR Oliver Wille WFT 

4. GR Maria Plangger WFT 

5. Thomas Scharmer WFT 

6. Melanie Glatz ÖVP 

7. VBgm. Christoph Walch GRÜNE 

8. Alfred Pöschl FPÖ 

Mitglieder mit beratender Stimme 

1. Alexandra Lobenwein PZT/SPÖ 

2. Maria Schatz BLT 

3. Sonja Ulmer TN 
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Ausschuss für Integration und Diversität (IntA) 

 

Nr. Name Partei 

Mitglieder 

1. GV Silvia Schaller WFT 

2. GR Georg Pfanzelt WFT 

3. GR Oliver Wille WFT 

4. Günter Marquardt WFT 

5. Mag. Bernhard Kandolf WFT 

6. GR Güven Tekcan ÖVP 

7. GR Theresa Braun GRÜNE 

8. Johann Spiess FPÖ 

Mitglieder mit beratender Stimme 

1. Abdulkadir Özdemir PZT/SPÖ 

2. Monika Körber TN 

3.   

 
Ausschuss für Familien, SeniorInnen und Soziales (SozA) 
 

Nr. Name Partei 

Mitglieder 

1. VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele WFT 

2. GV Silvia Schaller WFT 

3. GR Michaela Simmerle WFT 

4. Ulrich Koch WFT 

5. Markus Klieber WFT 

6. Meinhard Hofer ÖVP 

7. GR Theresa Braun GRÜNE 

8. Katja Kurz FPÖ 

Mitglieder mit beratender Stimme 

1. Annemarie Sakotnig PZT/SPÖ 

2. Anna Theresa Schatz BLT 

3.   

 
Ausschuss für Verkehr, Mobilität und BürgerInnenbeteiligung (VerkehrA) 

 

Nr. Name Partei 

Mitglieder 

1. Bgm. Christian Härting WFT 

2. VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele WFT 

3. GV Mag. Alexander Schatz WFT 

4. GR Simon Lung WFT 

5. GV Silvia Schaller WFT 

6. Bernd Steiner ÖVP 

7. VBgm. Christoph Walch GRÜNE 

8. GV Michael Ebenbichler FPÖ 

Mitglieder mit beratender Stimme 

1. Hubert Gabl PZT/SPÖ 

2. Heinrich Bachnetzer TN 

3.   
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Ausschuss für Wirtschaft und Ortszentrum (WiA) 
 

Nr. Name Partei 

Mitglieder 

1. VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele WFT 

2. GV Silvia Schaller WFT 

3. Astrid Westerthaler WFT 

4. GV Mag. Alexander Schatz WFT 

5. Mag. Markus Haas WFT 

6. Johannes Neuner ÖVP 

7. VBgm. Christoph Walch GRÜNE 

8. Wolfgang Mader FPÖ 

Mitglieder mit beratender Stimme 

1. Abdulkadir Özdemir PZT/SPÖ 

2. Sonja Ulmer TN 

3.   

 
Ausschuss für Kunst und Kultur (KultA) 

 

Nr. Name Partei 

Mitglieder 

1. GV Mag. Alexander Schatz WFT 

2. GR Klaus Schuchter, MA WFT 

3. GV HR Josef Federspiel WFT 

4. GR Michaela Simmerle WFT 

5. Roland Rödlach WFT 

6. GV Angelika Mader ÖVP 

7. GR Theresa Braun GRÜNE 

8. Claudia Aichernig FPÖ 

Mitglieder mit beratender Stimme 

1. Thomas Lobenwein PZT/SPÖ 

2. Manfred Duringer BLT 

3. Mag. Johann Sterzinger TN 

 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der obigen Besetzung der Ausschüsse mit 
den angeführten Personen zuzustimmen.  
 
Der Gemeinderat beschließt mit 9 (VBgm. Walch, GV Mader, GV Ebenbichler, GR 
Derflinger, GR Abdulkadi, GR Köll, GR Klieber, GR Gasser, GV Braun) : 12 Stimmen 
zusätzliche beratende Stimmen vorzusehen. Der Antrag ist somit abgelehnt. 
 

4 Festsetzung Generalversammlung Gemeindewerke Telfs 
 

Nr. Name Partei Vertreter 

Bürgermeister 

1. Bgm. Christian Härting WFT GR Georg Pfanzelt 

Bürgermeister-Stv. 

2. VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele WFT GR Oliver Wille 

3. VBgm. Christoph Walch GRÜNE GR Theresa Braun 

Mitglieder 

4. GV Silvia Schaller WFT GR Maria Plangger 

5. GV Angelika Mader ÖVP GR Vinzenz Derflinger 

6. GV HR Josef Federspiel WFT GR Michaela Simmerle 

7. GV Mag. Alexander Schatz WFT GR Klaus Schuchter, MA 

8. GV Michael Ebenbichler FPÖ GR Wolfgang Gasser 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der oben angeführten Besetzung mit den 
angeführten Personen zuzustimmen. 
 

5 Festsetzung der Organe der Gemeindeverbände 
 
Abwasserverband – Mitgliederversammlung 
 

Nr. Name Partei Vertreter 

1. Bgm. Christian Härting WFT GR Georg Pfanzelt 

2. VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele WFT GR Oliver Wille 

3. VBgm. Christoph Walch GRÜNE GR Theresa Braun 

4. GV Silvia Schaller WFT GR Maria Plangger 

5. GV Angelika Mader ÖVP GR Vinzenz Derflinger 

6. GV HR Josef Federspiel WFT GR Michaela Simmerle 

7. GV Mag. Alexander Schatz WFT GR Klaus Schuchter, MA 

8. GV Michael Ebenbichler FPÖ GR Wolfgang Gasser 

 
Abwasserverband – Vorstand 
 

Nr. Name Partei Allfällige Vertreter 

1. Bgm. Christian Härting WFT GV Silvia Schaller 

2. VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele WFT GV Mag. Alexander Schatz 

 
Altenwohnheim – Verbandsversammlung/Verbandsobmann 
 

Nr. Name Partei Allfällige Vertreter 

1. Bgm. Christian Härting WFT VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

2. GV Silvia Schaller WFT VBgm. Christoph Walch 

 
Planungsverband Innsbruck und Umgebung 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

1. Bgm. Christian Härting VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

 
Planungsverband Telfs Umgebung – Salzstraße 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

1. Bgm. Christian Härting VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

 
Abfallbeseitigungsverband Innsbruck-Land 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

Delegierter 

1. Bgm. Christian Härting VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

 
Bezirkskrankenhaus Hall Verbandsversammlung 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

Delegierter 

1. Bgm. Christian Härting VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

 
Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband – Verbandsversammlung 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

Delegierter 

1. Bgm. Christian Härting VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 
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Musikschule Region Telfs und Umgebung – Musikschulvorstand 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

Delegierter 

1. Bgm. Christian Härting VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

2. Dir. Mag. Oliver Felipe-Armas  

 
Tourismusverband Innsbruck und seine Feriendörfer 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

Delegierter 

1. Bgm. Christian Härting VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

 
Tourismusverband Olympiaregion Seefeld 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

Delegierter 

1. GR Michaela Simmerle Bgm. Christian Härting 

 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der oben angeführten Besetzung mit den 
angeführten Personen zuzustimmen. 
 
 

6 Entsendung von Delegierten in sonstige Organe, Vereine, Stiftungen, Fonds, 
Körperschaften 
 
Delegierte zum Tiroler Gemeindetag 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

Delegierter 

1. Bgm. Christian Härting VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

 
Delegierte zum Österreichischen Gemeindetag 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

Delegierte 

1. GV Silvia Schaller Bgm. Christian Härting 

 
Delegierte zum Österreichischem Städtebund – Landeskonferenz 
 

Nr. Name Partei Allfällige Vertreter 

Delegierte 

1. Bgm. Christian Härting WFT  

2. VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele WFT  

3. VBgm. Christoph Walch GRÜNE  

4. GV Silvia Schaller WFT  

5. GV Angelika Mader ÖVP  

6. GV HR Josef Federspiel WFT  

 
Delegierte zum Österreichischen Städtetag 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

Delegierter 

1. Bgm. Christian Härting GV Silvia Schaller 
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Delegierte zum Umweltausschuss des Österreichischen Städtebundes 
 

Nr. Name Partei Allfällige Vertreter 

Delegierter 

1. VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele WFT VBgm. Christoph Walch 

 
Forsttagssatzungskommission 
 

Nr. Name Vertreter 

1. Bgm. Christian Härting VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

 
Sebastianigemeinschaft 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

Präsident 

1. Bgm. Christian Härting VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

 
Golfclub Wildmoos – Seefeld 
 

Nr. Name Partei Allfällige Vertreter 

Delegierter 

1. GV HR Josef Federspiel WFT VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele 

 
Gesundheits- und Sozialsprengel Telfs und Umgebung 
 

Nr. Name Partei/Funktion 

Delegierte 

1. Bgm. Christian Härting WFT 

2. VBgm. Mag. Dr. Cornelia Hagele WFT 

3. VBgm. Christoph Walch GRÜNE 

4. GV Silvia Schaller WFT 

5. GV Angelika Mader ÖVP 

6. GV HR Josef Federspiel WFT 

7. GV Mag. Alexander Schatz WFT 

8. GV Michael Ebenbichler FPÖ 

9. Johannes Ortner  

10. Peter Larcher  

11. Thomas Praxmarer  

12. DSA Beate Walser, MAS  

 
Maria-Claus-Stipendien-Gedächtnisfonds 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

1. Bgm. Christian Härting GR Klaus Schuchter, MA 

 
Heimatbund Hörtenberg 
 

Nr. Name Allfällige Vertreter 

Delegierte 

1. GV HR Josef Federspiel Bgm. Christian Härting 

2. GR Klaus Schuchter, MA GR Theresa Braun 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der oben angeführten Besetzung mit den 
angeführten Personen zuzustimmen.  
 

7 Aufwandsentschädigung Funktionäre 
 
In der aktuellen Gemeinderatsperiode ist vorgesehen, die Bezüge der Gemeinderäte neu zu 
regeln. Die Bezüge der Mandatare bemessen sich nach Prozenten und nach Ausübung einer 
Obmannschaft eines Ausschusses (siehe Tabelle).  
 
Folgende neue Lösung wäre angedacht: 
 

Funktion ohne 
Obmann/frau 

Zuschlag 
Obmann/frau 

% Sätze inkl. 
Obmann/frau 

1. Vizebürgermeister 19,50 %  3,00 % 22,50 % 

2. Vizebürgermeister 10,50 % 3,00 % 13,50 % 

Gemeindevorstand mit 
Obmann/Frau 

7,50 % 3,00 % 10,50 % 

Gemeindevorstand 
ohne Obmann/Frau 

7,50 % - 7,50 % 

Gemeinderat mit  
Obmann/Obfrau 

4,50 % 3,00 % 7,50 % 

Gemeinderat ohne 
Obmann/Frau 

4,50 % - 4,50 % 

 
Hinweis: 
Erhält ein Mandatar mehrere Ausschüsse als Obmann/frau zugewiesen, erhält er/sie den 
Zuschlag in Höhe von 3 % nur einmalig. 
Die Bezüge werden für Gemeinderäte und Gemeindevorstände ab dem Tag der 
konstituierenden Sitzung des Gemeinderates, die Zuschüsse bei Obleuten von Ausschüssen 
ab dem Tag der jeweiligen konstituierenden Sitzung des Ausschusses, ausbezahlt. 
 
Um in der neuen Gemeinderatsperiode alle Gemeindeorgane (Gemeinderat, 
Gemeindevorstand, Ausschüsse) möglichst in voller Stärke zu besetzen, um ihre 
Beschlussfähigkeit zu gewährleisten zu können, ist bei unentschuldigtem Fernbleiben eines 
(stimmberechtigten) Mandatars folgende Lösung angedacht:  
 
Im Falle einer Verhinderung hat sich der Mandatar einen Tag vor der jeweiligen Sitzung beim 
jeweiligen Obmann oder Schriftführer zu entschuldigen. 
Pro unentschuldigter Sitzung spendet der jeweilige Mandatar 10 % der Bezüge an Telfer 
helfen Telfer. Dies sollte halbjährlich (Juli/Dezember) erfolgen. 
 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Verordnung: 
 
Der Ausgangsbetrag für die Bezüge nach dem Tiroler Gemeinde-Bezügegesetz 1998 
richtet sich nach den Bestimmungen des Bundesverfassungsgesetzes über die 
Begrenzung von Bezügen öffentlicher Funktionäre, BGBl I Nr. 64/1997 in der Fassung 
BGBl. I Nr. 46/2014 (Bezug eines Nationalrates). Die Auszahlung für Gemeinderäte und 
Gemeindevorstände erfolgt ab dem Tag der konstituierenden Sitzung des 
Gemeinderates und bei Obleuten von Ausschüssen ab dem Tag der jeweiligen 
konstituierenden Sitzung des Ausschusses. 
 



 2. Sitzung des Gemeinderats am 7. April 2016 

 - 14 -  

Gemäß den Bestimmungen des Tiroler Gemeinde-Bezügegesetz 1998 werden folgende 
Aufwandsentschädigungen festgesetzt: 

 

Funktion ohne Obmann Zuschlag 
Obmann 

% Sätze inkl. Obmann 

1. Vizebürgermeister 19,50 % 3,00 % 22,50 % 

2. Vizebürgermeister 10,50 % 3,00 % 13,50 % 

Gemeindevorstand 7,50 % 3,00 % 10,50 % 

Gemeinderat 4,50 % 3,00 % 7,50 % 

 
 

8 Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
Ebenbichler: stellt den Antrag, aufgrund der Masse der Wahlplakate Plätze auszuweisen, wo 
die Plakate hinkommen. 
 
Bgm. Ist auch dafür und man sollte vor der nächsten Wahl ein Konzept erstellt werden, wie 
Wahlwerbung auszusehen hat. 
 
Klieber Herbert: Was passiert mit Jagdschilling? 
 
Bgm. Härting: nach Antrag des Holz- und Streunutzungsberechtigten und Eigentümer wird 
dieser ausbezahlt. 
 
 

 
8.1 Wahlplakate bei Gemeinderatswahlen 

 
GV Ebenbichler ersucht um Einschränkung der Anzahl der Wahlplakate bei 
Gemeinderatswahlen und um Ausweisung von bestimmten Plätzen für diese, um die 
Verkehrssicherheit aufrecht erhalten zu können.  
 
Bgm. Härting ist derselben Meinung und sollte vor der nächsten Wahl ein Konzept erstellt 
werden, wie die Wahlwerbung auszusehen hat. 
 
 

Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 
 

8.2 Verwendung des Jagdschillings 
 
GR Klieber möchte wissen, was mit dem Jagdschilling passiert. 
 
Bgm. Härting erklärt, das dieser auf Antrag des Holz- und Streunutzungsberechtigten bzw. 
des Eigentümers ausbezahlt wird. 
 
 

Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 
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9 Personelles 

 
 

 
 

 
Dieser Punkt findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt Bgm. Christian Härting um 
20:37 Uhr die Sitzung. 
 
 
 Die Schriftführerin: Der Bürgermeister: 

 
 
 RL Sabine Hofer Christian Härting 
 
 
 Die Mitglieder des Gemeinderates: 
 
 


